
Lieder für den Gottesdienst am Sonntag Judika 2021 
 
DHuT 416 1-4  Du Licht des Morgens Halleluja 
Text: Jörg Zink  Musik: Hans-Jürgen Hufeisen 
 
Du Licht des Morgens. Halleluja. 
Du Anfang und Ende. Halleluja. 
Du Anfang und Ende der Zeit. Halleluja.  
 
Du Glanz des Tages. Halleluja. 
Du Licht unserer Wege. Halleluja. 
Du Anfang und Ende der Zeit. Halleluja. 
 
Du Stern des Abends. Halleluja. 
Du Trost in der Dunkelheit. Halleluja. 
Du Anfang und Ende der Zeit. Halleluja.  
 
Du Schöpfer des Lebens. Halleluja.  
Du Quelle der Freude. Halleluja.  
Du unvergängliches Licht. Halleluja.  
 
 
Psalm 43      
Gott, schaffe mir Recht 
und führe meine Sache wider das unheilige Volk 
und errette mich von den falschen und bösen Leuten! 
 Denn du bist der Gott meiner Stärke: 
 Warum hast du mich verstoßen? 
Warum muss ich so traurig gehen,  
wenn mein Feind mich dränget? 
 Sende dein Licht und deine Wahrheit,  
 dass sie mich leiten 
 und bringen zu deinem heiligen Berg 
 und zu deiner Wohnung, 
dass ich hineingehe zum Altar Gottes,  
zu dem Gott, der meine Freude und Wonne ist,  
und dir, Gott, auf der Harfe danke, mein Gott.  
 Was betrübst du dich, meine Seele, 
 und bist so unruhig in mir?  
Harre auf Gott; denn ich werde ihm noch danken, 
dass er meines Angesichts Hilfe und mein Trost ist.  

 
 
 

EG 98 Korn, das in die Erde 

Text: Jürgen Henkys   Musik: aus Frankreich im 15. Jh 



Korn, das in die Erde, in den Tod versinkt, Keim, der aus dem Acker in den Morgen 
dringt -  Liebe lebt auf, die längst erstorben schien:  Liebe wächst wie Weizen, und 
ihr Halm ist grün. 

Über Gottes Liebe brach die Welt den Stab, wälzte ihren Felsen vor der Liebe Grab.  
Jesus ist tot. Wie sollte er noch fliehn? Liebe wächst wie Weizen, und ihr Halm ist 
grün. 

Im Gestein verloren Gottes Samenkorn, unser Herz gefangen in Gestrüpp und  Dorn 
- hin ging die Nacht, der dritte Tag erschien: Liebe wächst wie Weizen, und ihr Halm 
ist grün. 

 
 
DHuT 320  Meine Zeit steht in deinen Händen  
Text und Melodie: Peter Strauch 
 
Meine Zeit steht in deinen Händen. 
Nun kann ich ruhig sein, ruhig sein in dir. 
Du gibst Geborgenheit, du kannst alles wenden. 
Gib mir ein festes Herz, mach es fest in dir. 
Sorgen quälen und werden mir zu groß. 
Mutlos frag ich: Was wird Morgen sein? 
Doch du liebst mich, du lässt mich nicht los. 
Vater, du wirst bei mir sein. 
 
Refrain: Meine Zeit steht in deinen Händen. 
Nun kann ich ruhig sein, ruhig sein in dir. 
Du gibst Geborgenheit, du kannst alles wenden. 
Gib mir ein festes Herz, mach es fest in dir. 
 
Hast und Eile, Zeitnot und Betrieb 
Nehmen mich gefangen, jagen mich. 
Herr ich rufe: Komm und mach mich frei! 
Führe du mich Schritt für Schritt. 
 
Refrain 
 
Es gibt Tage, die bleiben ohne Sinn.  
Hilflos seh ich, wie die Zeit verrinnt. 
Stunden, Tage, Jahre gehen hin, 
und ich frag, wo sie geblieben sind.  
 
Refrain 
 
 
 
 
DHuT 416 5-7 Du Licht des Morgens Halleluja 
Text: Jörg Zink  Musik: Hans-Jürgen Hufeisen 
 



Du Schöpfer der Erde. Halleluja. 
Erhalter des Lebens. Halleluja. 
Du naher, barmherziger Gott. Halleluja.  
 
Du Trost der Armen. Halleluja.  
Du Bruder der Einsamen. Halleluja. 
Du leuchtender Stern in der Nacht. Halleluja.  
 
Du Geist der Weisheit. Halleluja.  
Du Stimme der Wahrheit. Halleluja.  
Du Bote der kommenden Welt. Halleluja.  


